
Programm_____________________________________ 

 
Leben  
Überleben 
(über) Lebensqualität 
 
 
Die IMC- Bereiche sind in den letzten Jahren 
unverzichtbarer Bestandteil der Versorgung schwerst-
und kritischkranker Menschen geworden. 
Die Fortschritte in der Medizin mit modernster Technik 
und umfassenden Therapieoptionen stellen höchste 
Anforderungen an das behandelnde Team und sollen 
das Überleben der Patienten sichern. Doch wie erleben 
die Betroffenen diese Bemühungen um ihr Leben? 
Welche Bedeutung haben sie für die Patienten, deren 
Angehörige und uns Pflegende? In wie weit kann eine 
Auseinandersetzung mit diesem Thema unser Tun 
beeinflussen? 
Die Teilnehmer der IMC Qualifikation haben sich in 
ihrer Abschlussveranstaltung zum Ziel gesetzt, dieses 
Thema in seiner Vielfältigkeit vorzustellen und näher zu 
beleuchten. 
 
 
 
Moderation und Vorsitz 
 Kirsten Adam  Kopfklinik, STWA 
 Anja Wiedemann  Kopfklinik, STWA 
 
10.00 Begrüßung 

Doris Wengert,  Kursleitung 
 
10.15 Lebensqualität 

Helena Laumann,  Med. Klinik, Th. v. Dusch HIS 
Tanja Paha,   Kopfklinik, STWA 
Isabelle Tichler  UFK, Wachstation 
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10.40 Leben/ Überleben aus Sicht der  
 Patienten und deren Angehörige 

Franziska Götz  Chir. Klinik, VTS/ IMC 
Barbra Kadzielawa Chir. Klinik, VTS/ IMC 
Claudia Mackert  Chir. Klinik, VTS/ IMC 
Nora v. Cossart  Chir. Klinik, VTS/ IMC 
Kathrin Wittemann Chir. Klinik, VTS/ IMC 

 
11.05 Posttraumatische Belastungsstörungen 
 Julia Böhler  Kopfklinik, IMC Station  
 Martina Jung  Kopfklinik, IMC Station 
 Anne Lehmann  Kopfklinik, IMC Station 
 
11.30 Wahrnehmungsförderung im IMC Bereich 
 Silvia Tondorf  Asklepios Kli., Bad König 
 Stefanie Hoffmann Kinderklinik, K3 
 
11.55 Kaffeepause 
 
12.30 Palliativmedizinische Aspekte auf der  IMC-

Station 
 Sonja Roth  HSK Klinik, Wiesbaden 
 Julia Belger  Alice Hospital, Darmstadt 
 
12.55 Reanimation/ Notfallmanagement 
 Laura Buhl  HSK Klinik, Wiesbaden 
 Doreen Schmidt  HSK Klinik, Wiesbaden 
 
13.20 Therapiebegrenzung 
 Frank Sieling  Med. Klinik Th. v. Dusch HIS 
 Dana Engmann  HSK Klinik, Wiesbaden 
 Christiane Weigelt HSK Klinik, Wiesbaden 
 
13.45 Burn- out und Stress 
 Katja Neumann  Chir. Klinik, 7 IMC 

 Juliane  Freitag  Chir. Klinik, 7 IMC  
 
14.15   Zertifikatsübergabe 

Anmeldung + Kontakt____________________ 
 
 
 
Anmeldung 
 
 
Ja, wir nehmen voraussichtlich mit  
 
…….. Personen teil 
 
 
 
Name 
 
 
 
 
 
 
Bereich: 
 
 
 
 
 
 
 
Akademie für Gesundheitsberufe Heidelberg gGmbH 
Abteilung Kompetenzentwicklung und Beratung 
Weiterbildung Anästhesie und Intensivpflege 
Herr Andreas Motzkus 
 
Wieblinger Weg 19 
69123 Heidelberg 
 
Telefon    06 221 56 6116 
 
Mail         andreas.motzkus@med.uni-heidelberg.de 

 



   
Ansicht______________________________________ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Wegbeschreibung___________________________ 
 

Akademie für Gesundheitsberufe Heidelberg gGmbH 
 
Wieblinger Weg 19 
69123 Heidelberg 
 
 
Mit dem Auto: 
 
Bitte beachten Sie, dass es im Umkreis der 
Akademie kaum öffentliche Parkplätze gibt. 
 
� Autobahn A5 aus Richtung Karlsruhe 
� Autobahnkreuz Heidelberg auf die A 656 Richtung 
Heidelberg � weiter auf der B37 bis zur 1. 
Ampelkreuzung � links abbiegen und auf der B37 
bleiben � nächste Kreuzung links in die Vangerowstr. 
/ Mannheimer Str. � links abbiegen in den 
Steinzeitweg � rechts in den Wieblinger Weg weiter 
über die schmale Brücke fahren 

 
 

Mit der Bahn: 
 
� Heidelberg Hauptbahnhof � Ausgang Nord 
� Straßenbahn OEG Linie 5 R Richtung Mannheim 
(wenn Sie aus dem Bahnhof kommen: Abfahrt in die 
linke Richtung) � bis Haltestelle Berufsschule (2. 
Haltestelle) 

 
 

 

 

 
 
 

Abschlussveranstaltung der  
IMC- Qualifikation 

 
Kurs 2011 
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Abteilung  
Kompetenzentwicklung und Beratung 

 
Weiterbildung Anästhesie und 

Intensivpflege 
 
 

14. Februar 2012 
 

10.00 bis 15.00 Uhr 
 

EG, Raum 7 und 8 
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Gesundheitsberufe 


